
Mit freiem Blick nach draußen, aber ebenso 

nach drinnen – diese kompakte  Maßküche 

brilliert nicht nur wegen der tollen Lage des 

Wohnobjekts, sie besticht beim Kochen 

auch durch ihre Offenheit im Raum selbst.

Beim Spülen hinaus aufs 
blaue Meer schauen, das 

ist nicht überall und für jeder-
mann möglich, beim Kochen 
jedoch in den Raum hinein-
blicken schon. Diese Küche 
vereint beides – und das bei 
relativ geringem Platzangebot. 
Die Ferienwohnung mit ihren 
66 Quadratmeter Wohnfläche 
bietet im Eingangs-/Küchen-
bereich zirka 9, für den Ess-
bereich 12 Quadratmeter.

Gerade deshalb hat man auf 
eine offene Küchensituation 
gesetzt. Betritt man die Woh-
nung, bildet eine schräg ver-
laufende Esstheke die Grenze 
zwischen Durchgangsbereich 
und Küche. In deren Folge 
nimmt der Esstisch eine zent-

rale Stellung ein, bevor es zum 
Wohnbereich weitergeht.

Die zweite Grenze bildet ei-
ne quer angordnete Kochhalb-
insel mit Glaskeramikfeld, die 
dieseits 80 Zentimeter breite 
Schübe bietet und rückseitig 
beziehungsweise vom Essplatz 
aus zugänglich zusätzlichen 
Schrankraum. Die maßgefer-
tigte Küche bildet somit eine 
abgegrenzte Zone, bleibt aber 
zum Wohnraum hin offen. 

Die parallel zum Panorama- 
eckfenster angelegte Küchen-
zeile mit bis zum Fenster rei-
chender Arbeitsplatte in ange-
nehmer Höhe von 95 Zenti-
meter bildet den Zuberei-
tungs- und Spülbereich – Ge-
schirrspüler inbegriffen.

Der dritte Küchenbereich 
stellt sich als singulär aufge-
stellte Schrankeinheit dar mit 
Hocheinbaubackofen, darun-
terliegendem Gefrierschrank 
und rechts davon integriertem 
Kühlschrank. Diese Einheit 
wurde mit nur 150 Zentimeter 
hohen Elementen ausgeführt, 
um nicht zu massig zu wirken.

Auch der sich von der rest-
lichen Küche absetzende Farb- 
ton Magnolia trägt zur Leich-
tigkeit bei. Dennoch scheute 
man sich nicht, für die übrigen 
Fronten und Arbeitsflächen 
einen dunkleren Ton – ein 
Trüffelbraun – zu wählen. Im 
Kontrast zum hellen Hoch-
glanzkunststoff entschied man 
sich dann hier für ein Matt.     

Insgesamt ergab sich durch 
diese Oberflächenkombina-
tion eine sehr wohnliche und 
elegante Anmutung. Und die 
den Farbton und das Material 
des Esstisches (massive Eiche) 
aufnehmende Esstheke gibt 
der Küche mit ihrem robusten 
Holzdekor eine zusätzliche 
wohnliche Note.

Bewusst dominieren sehr 
zurückhaltende und natürlich 
wirkende Farben, was dem 
Raum eine spürbare Ruhe und   
Unaufgeregtheit verleiht. In 
dieser fantastischen, noch fast 
unberührten Naturumgebung 
mit glasklarem Meer, uralten 
Steineichen sicher nicht der 
falsche Ansatz, um entspann-
te Urlaubstage zu genießen.

Fantastischer
Rundumblick



1. Im vorgesehenen Küchenbereich werden die 
vormontierten Korpusse zur Zeile aufgestellt 
und ausgerichtet. Links die Geräteschränke.

12. Die zwei Geräteschränke werden mit Hilfe 
von Dekorseiten und einer Abdeckung zu einer 
optischen Einheit zusammengefasst.

15. Mit entprechenden Wandbeschlägen lässt 
sich das Hängemöbel noch exakt ausrichten. Um 
aus den 3 Elementen ein Möbel zu machen, …

7. So sitzt die erste Platte perfekt im Raumeck – 
seitlich ohne Überstand und nach vorne nur so 
viel, wie es die Aluminiumgriffe vorgeben. 

10. Am vorderen Rand des Spülenunterschranks 
beziehungsweise an der Querverstrebung wird 
ebenfalls eine massive Holzleiste angeschraubt. 

4. Alle später frei sichtbaren Korpussflächen er-
halten farbgleiche Möbelplatten als Abdeckung. 
Auch diese sind bereits maßgenau vorgefertigt.

2. Die beiden Zeilenschenkel der L-Küche wer-
den mit Hilfe eines vorgefertigten Winkelstücks 
mit Dekorblenden rechtwinkelig verbunden. 

13. Aus zwei Oberschrankkorpussen und einer 
Zwischenverbindung aus 4 Einschubelementen 
wird die später frei hängende Anrichte gefertigt.

16. … wird eine durchlaufende Abdeckplatte 
aufgelegt und von unten verschraubt. Die Optik 
entspricht der unserer Küchenarbeitsplatte.

8. Die zweite Platte für die Fensterzeile ist  ge-
mäß der Fensterlaibungstiefe ausgeklinkt wor-
den, jetzt wird noch der Spülenplatz ausgesägt.

11. Das Mineralbecken wird eingesenkt und ver-
spannt sich im Ausschnitt mit Spezialklammern. 
Eine Silikonabdichtung dichtet unterm Rand ab.

5. Beide Arbeitsplatten müssen dann maßgenau 
in den Raumwinkel passen. Hier wird die Aus-
klinkung an der Kochfeldplatte angezeichnet …

3. Die Fensterunterkante gibt die Einbauhöhe 
vor. Die Möbelfüße werden so weit hochge-
schraubt, bis die Korpussoberkante bündig ist.

14. Sie hängt an zwei in einer horizontalen Linie 
ausgerichteten wandmontierten Stahlschienen. 
Zirkamaß der Anrichte: 1500 x 500 x 370 mm.

9. Für das später eingesenkte Spülbecken ver-
schraubt man an der nur 16 mm dicken Platte 
von unten her Versteifungsleisten aus Holz.

6. … und mit der schienengeführten Handkreis-
säge herausgesägt. Dann kann die Platte probe-
weise an Ort und Stelle gebracht werden.

Doch noch einmal zurück 
zur Küche: Auch wenn sie un-
spektakulär wirkt, im Detail 
stecken doch gewisse Raffi-
nessen und Besonderheiten. 
Die Arbeitshöhe wurde ja 
schon angesprochen. Anzu-
merken auch die extra dünn 
gewählte Arbeitsplatte, die mit  
nur 16 Millimeter sehr fili- 
gran wirkt und eine exakte 
Montage verlangt.

Auch das Mineralwerkstoff- 
Spülbecken drängt sich nicht 
unangenehm auf, sondern in-
tegriert sich dank Farbgleich-
heit fast unsichtbar in der 

Fläche. Die Wandflächen im 
Raumeck wurden mit eben-
so dünnen Platten im selben 
Farbton fensterhoch verklei-
det. Dadurch bilden diese für 
das wiederum cremeweiß 
gehaltene Hängeelement mit 
offenem Regalfortsatz einen 
Hintergrund, vor dem es sich 
elegant in Szene setzen kann.

Um eine elegante und integ-
rative Anbindung an den Ess-
bereich zu ermöglichen, set-
zen einerseits Unterschrank-
elemente in der Kochinsel 
das Küchenmöbelprogramm 
fort, andererseits hat man aus 

Wissen wie's geht
Die zwei vorgefrästen Stoßkanten  
werden dicht und versatzfrei ver-
bunden, indem man sie verleimt 
und von unten her mit speziellen 
Plattenverbindern zusammenzieht.

Korpuselementen und Schü-
ben eine Hängeanrichte an-
gefertigt, die als ergänzendes  
Geschirr- und Besteckmöbel 
dient, und zwar dort, wo man 
beides stets auch braucht – 
nahe des Esstisches.

Mit dieser Küchenlösung 
hat man bewiesen, dass auch 
kleinere Wohnungen mit ei-
ner offenen Küche sowohl 
Funktionalität als auch Wohn-
lichkeit in überzeugender 
Weise darstellen können. Und 
mit professioneller Planung 
und Montageleistung ist man 
auch auf der sicheren Seite.    ■

Weitere Informationen
Die Küche wird unter der Marke 
Contur, www.contur-kuechen.de, 
im Küchenfachhandel angeboten, 
Serie C1C2, Programm NOV 50.100, 
Hersteller: www.schueller.de,
Spüle Silgranit und Armatur Linus 
von www.blanco-germany.de,  
Elektro-Einbaugeräte: www.bosch-
home.de, www.siemens-home.de,
Planung: www.die-wohnidee.de.
Wer Küche oder Ferienwohnung 
einmal selbst erleben möchte, fin-
det weitere Informationen unter 
www.kroatien-villadorothea.de Fo
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